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Liebe
Bogensportlerinnen, liebe Bogensportler,

das vor uns liegende Jahr bringt einige 
Neuigkeiten und natürlich die sportlichen 
Höhepunkte.

Inzwischen haben wir die Redaktion, 
Anzeigengewinnung, Druck und Versand neu 
organisieren müssen. Das ist für unseren 
ehrenamtlich geführten Verband ein Kraftakt. 
Eine Bitte an alle Bezieher der Bogensport-
Info: Helft mit Informationen, Bildern und 
Berichten, das Heft zu beleben und 
Informativer zu gestalten.

Ich bitte alle sehr herzlich das Präsidium bei 
seiner ehrenamtlichen Arbeit mit positiver 
Einstellung und Optimismus zu begleiten, ihre 
Vorschläge einzubringen und in ihrem Umfeld 
dafür zu wirken, dass wir gemeinsam 
angemessene Lösungen finden.

Ihr

Axel Ziegengeist

Präsidium:
Einladung Jahreshauptversammlung
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Weil der Stadt, im Januar 2005
Verbandstag 2005

Nach § 10 der Satzung des DBSV lade ich hiermit zum Verbandstag ein.
Termin: Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr Ort: Bürgerhaus Kaufunger Wald, Leipziger Str. 463, 34260 Kaufungen (Ortsteil Oberkaufungen)

Jedes Mitglied ist berechtigt am Verbandstag teilzunehmen. Stimmberechtigt sind die Delegierten der Mitgliedsverbände, die Ehrenmitglieder und 
das Präsidium.

Tagesordnungspunkte: - werden noch bekanntgegeben -.

Anträge an den Verbandstag müssen gemäß unserer Satzung mit schriftlicher Begründung, spätestens bis zum 28. Februar 2005 dem Präsidium 
über die DBSV-Geschäftsstelle, Elfi Jurkovics, Neckarstr. 11, 71263 Weil der Stadt, vorliegen.
Anträge stellen Sie bitte über Ihre Landesverbände.

gez. Lutz Mahler
DBSV Präsident 3

Liebe Bogensportlerinnen, liebe Bogensportler,

ein recht turbulentes und ereignisreiches Jahr 2004 liegt hinter uns. Bei der letzten Verbandstagssitzung am 23. Oktober 2004 in Kaufungen hat es 
einige Veränderungen im Vorstand gegeben. Zur Wahl standen die Funktionen des Präsidenten, Leiter GB Öffentlichkeitsarbeit und Leiter GB 
Finanzen und Organisation. Erfreulich war, dass sich neben meiner Person zwei weitere Kandidaten zur Wahl des Präsidenten stellten. Ich 
bedanke mich nochmals für das entgegengebrachte Vertrauen für meine Wahl zum Präsidenten und will mich bei allen, die mich noch nicht kennen, 
kurz vorstellen.
Ich bin 42 Jahre und habe mich seit 1990 dem Bogensport verschrieben. In den letzten Jahren habe ich mit großen Interesse die positive 
Entwicklung des Verbandes verfolgt. In der Stilart Jagdbogen nehme ich an den Meisterschaften des DBSV, an internationalen Veranstaltungen 
sowie an 12-15 Turnieren im Jahr teil. Gern werde ich neben meiner Selbstständigkeit und Familie mit vollem Einsatz die anstehenden Aufgaben 
übernehmen. Als eines der Hauptziele steht immer noch die Aufnahme in den Deutschen Sportbund an. Das Potenzial an Bogensportlerinnen und 
Bogensportler, die die Eigenständigkeit des Bogensports unterstützen und den eingeschlagenen Weg weiter fortsetzen, vergrößert sich ständig und 
wird auch im Sinne des Sports Früchte tragen.

Ich wünsche allen im Namen des Präsidiums für das Jahr 2005 alles Gute, viel Erfolg beim Sport, aber vor allem Gesundheit.

Lutz Mahler
DBSV Präsident



Ein Rückblick auf das Sportjahr 2004

(TR-vps)  Wird man eines Tages auf das Sportjahr 2004 zurückblicken, steht der Sieg des Geraer Behindertensportlers Mario Oehme bei den 
Paralympics in Athen ganz oben. Sein Finalsieg gegen den Koreaner Young Joo Jung fiel mit 108 : 95 Ringen recht deutlich aus. Mario Oehme, 
inzwischen Mitglied im Präsidium des DBSV, setzte damit das größte Ausrufezeichen im Deutschen Bogensport.

Im nationalen Maßstab ist es dem DBSV im Jahr 2004 gelungen, die 4000-er Grenze in seiner Mitgliederzahl zu überbieten. Dabei war das 
vergangene Jahr kein leichtes Jahr für den Verband.
Im Februar übernahm Elfi Jurkowics die Geschäftsstelle. Nach einem Jahr kann man getrost von einer Idealbesetzung sprechen. Begründet durch 
den Rücktritt von Erich Manske vom Amt des Präsidenten und dem gesundheitlich bedingten Ausscheiden des langjährigen Schatzmeisters Axel 
Ziegengeist, galt es diese Funktionen neu zu besetzen. Erich Manske hatte in seiner Amtszeit sehr viel Zeit und Kraft in den Verband investiert. Mit 
seinem Verein, der Kasseler Jägerschaft, war er sogar Ausrichter einer Deutschen Meisterschaft. Axel Ziegengeist ist als stellvertretender Leiter des 
Geschäftsbereichs Finanzen und Organisation in die zweite Reihe zurückgetreten. Mit seinen Erfahrungen wird er dem neuen Chef des Geldes, 
dem Stapelfelder Uwe Schneider, weiter zur Seite stehen. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt unserem Ehrenmitglied Toni Krug, der sich in der 
schwierigen Zeit nach dem Rücktritt von Erich Manske für ein halbes Jahr als amtierender Präsident zur Verfügung gestellt hatte. Im Oktober nun 
wurde das Präsidium wieder vollständig besetzt. Der Berliner Jagdbogenschütze Lutz Mahler wurde zum Präsidenten gewählt. Ihn gilt es nun in 
dieser neuen Position besonders zu unterstützen. Uwe Schneider wurde nun auch von der Mitgliederversammlung in seinem Amt als Schatzmeister 
bestätigt und Paralympicsieger Mario Oehme wurde zum Leiter des Geschäftsbereichs Öffentlichkeitsarbeit gewählt. Diese Neuwahl war nötig, weil 
sein Vorgänger Joachim Huckauf aus gesundheitlichen Gründen dieses Amt aufgeben musste. Auch in einigen Landesverbänden, so in 
Mecklenburg-Vorpommern und Bayern, gab es in personeller Hinsicht Neuanfänge. Den aus den unterschiedlichen Gründen ausgeschiedenen 
Funktionsträgern sei an dieser Stelle nochmals für ihr Wirken gedankt! Traurig stimmte uns 2004, dass wir von solchen verdienstvollen und 
erfahrenen Sportfreunden wie Walter Balvin aus Görlitz und Alfred Stolle aus Kirschau Abschied nehmen mussten.

Im sportlichen Bereich standen die Bundesliga, acht Deutsche Meisterschaften und die beiden Verbandspokale im Mittelpunkt. In der Bundesliga 
konnte die Mannschaft von Bau-Union Berlin ihren Titel verteidigen. VSG Stapelfeld und SV Radeberg holten Silber und Bronze, Frank Hörnicke 
konnte mit 62 gewonnenen Einzelsiegen den Pokal für den Punktbesten in Empfang nehmen. Erstmals nahm eine DBSV-Jugendauswahl teil, die 
allerdings viel Lehrgeld zahlen musste. Schade und unsportlich war, dass MASA Mülheim seine Mannschaft ganz kurzzeitig vor dem Meldetermin 
zurückgezogen hatte. MoGoNo Leipzig erwies sich auf seiner neuen Anlage als großartiger Gastgeber der Endrunde.

Der Reigen der Deutschen wurde mit der Hallenmeisterschaft in Minden eröffnet. Herausragende Ergebnisse erzielten Susanne Kruth aus 
Stapelfeld mit 570 Ringen in der Klasse Damen Recurve, Svenja Lührmann aus Oberbauerschaft und Anne Pavel aus Schwedt mit je 561 Ringen in 
den Klassen U 17 und U 20, Katrin Neuthinger aus Laudenbach mit 551 Ringen in der U 12 Compound, Robert Abstreiter aus Landshut mit 575 in 
der U 20 Compound und Bernd Gesch aus Lindenberg mit 534 Ringen in der Langbogenklasse. Unterstützt durch das Auswertungsteam aus 
Schefflenz richteten die Mindener Supermeisterschaften aus. 
Die Eichsfelder Bogengilde hatte im August zur Deutschen Altersmeisterschaft nach Heiligenstadt geladen und wie seit Jahren üblich, wurde gerade 
diese Meisterschaft ein besonderer Höhepunkt im Verbandsleben. Hier trafen sich Sportler, die z. T. seit Jahrzehnten befreundet sind und sich 
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dennoch im Turnier nichts schenkten. Im Recurvebereich 6 Ergebnisse über 1200 mit dem Spitzenwert von 1248 durch Susanne Behrens vom TSV 
Holm, im Compoundbereich 21  1300-er Ergebnisse mit dem Spitzenwert von 1364 durch Wolfgang Burkhardt vom SSV Rittenweier sagen alles 
über die sportliche Qualität. 

Eine Woche später war der SSV Lauterbach Ausrichter der Deutschen Feldbogenmeisterschaften. Für über 170 Sportler eine Feld- und tags darauf 
eine Tierbildmeisterschaft zu organisieren, erfordert einen hohen Kraftaufwand. Nicht nur der Ausrichter meisterte das bravourös, sondern auch die 
Kampfrichter sind bei solch einem Ereignis voll gefordert. An dieser Stelle soll stellvertretend für alle ein großes Dankeschön für unsere Kampf-
richter bei allen Turnieren unseres Verbandes auf den verschiedenen Ebenen stehen! Doch zurück zu Lauterbach. Julian Jagla (Zepernick), Frank 
Schmidt (Schwedt), Helga Schaefer (Baden), Dirk Dahlke (Zepernick), Hermann-Otto Asbach (Nidderau), Tobias Mai (Baden), Florian Keil 
(Hassenroth), Heinz Christensen (Heikendorf), Patricia Wissmann-Bierther (Siegburg), Jürgen Vollmann (Achim), Marita Jansen (Küssaberg), 
Thomas Moritzer (Gronau) und Maren und Andreas Gärtner (Elters) drückten dieser Meisterschaft als Doppelsieger ihren Stempel auf.

Schon häufiger war der SC Hassenroth im Odenwald Gastgeber für Deutsche Meisterschaften und Verbandspokalturniere. Immer wieder glänzen 
die Südhessen mit bester Organisation. 2004 waren es die Jugendlichen, die ihre Meister kürten. Auch in diesem Jahr demonstrierten Vereine wie 
SSV Laudenbach, Compoundteam Erzgebirge Ehrenfriedersdorf, Blau-Weiß Oberbauerschaft, Döbelner BS, BF Baden oder Bau-Union Berlin ihre 
gute Nachwuchsarbeit durch zahlreiche Qualifikationen. Stellvertretend sei hier allen Übungsleitern und Betreuern für die oft jahrelange mühevolle 
Kleinarbeit gedankt.

Der BSV Weyher aus Rheinland-Pfalz führte 2003 die DBSV-Bestenermittlung für Bögen ohne Visier so toll durch, dass sich diese Bogensportler-
innen und Bogensportler ein Jahr später an gleicher Stätte zur 1. Deutschen dieser Art trafen. Es liegt in der Natur der Sache, dass zunächst auf 
den bisher unbekannten Distanzen von 50, 40, 30 und 20 Meter in den Klassen Jagdbogen, Blankbogen und Langbogen die Rekorde schnell 
verändert werden. Der Ablauf des Turniers rechtfertigte auf alle Fälle diese Wettkampfform in den Status einer Deutschen Meisterschaft zu erheben. 
Wer mit den Ergebnissen nichts anzufangen weiß, soll ruhig einmal probieren, mit einem Lang- oder Jagdbogen mit 36 Pfeilen auf die 122-er 
Auflage auf 50 m über 200 Ringe zu zielen!

Relativ kurzfristig hatte der Brandenburger Bogensport-Verband einen Ausrichter für die Deutschen Meisterschaften der Damen und Herren 
benennen können. Der TSV Lindenberg gab sich viel Mühe, allen Teilnehmern beste Bedingungen zu schaffen. Leider blies der Wind recht heftig, 
so dass die ganz großen Ergebnisse ausblieben. Trotzdem darf die großartige Vorstellung von Thomas Hasenfuß aus Bellingen nicht unerwähnt 
bleiben. Sein Deutscher Rekord von 350 Ringen über 70 m war unter diesen Bedingungen beeindruckend. Nicht minder überragend waren die 
erneute Titelverteidigung der Könitzerin Mannschaftsweltrekordmitinhaberin Andrea Weihe und die Dominanz des VSG Stapelfeld im 
Recurvebereich.

Deutsche Meisterschaften und 1. European Archery Run Cup hießen die Herausforderungen für Bau-Union Berlin Mitte September. Toll, wie das 
Team um Stefan Lehmann diese Herausforderung meisterte. Toll auch, wie es die Sportler schafften, nach anstrengenden Laufeinheiten das 
scheinbar immer kleiner werdende Ziel mit ruhiger Hand zu treffen. Das Bogenlaufen sollte für noch mehr Sportfreundinnen und Sportfreunde ein 
Anreiz sein, ihre konditionellen Werte zu verbessern.

Die letzte Deutsche Meisterschaft 2004 fand schließlich im Thüringer Wald statt. Trotz Dauerregens hatten die Teilnehmer der 2. Deutschen 3D-
Meisterschaft einen vom gastgebenden SG Haselgrund Wichtshausen und Kampfrichter Harald Litze hervorragend vorbereiteten und interessant 
gestalteten Parcour zu durchlaufen. Die besten Ergebnisse erzielten Norbert Meier (BG Windeck) mit 659 Punkten mit dem Blankbogen, Martin 



Teuchert (Stadtilm) mit 611 Punkten mit dem Langbogen, Hubert Montag (Paderborn) mit 689 Punkten mit dem Jagdbogen, Jerry Doutsies 
(Köndringen) mit 714 Ringen mit dem Recurvebogen und Michael Hoppe (Elters) mit 796 Punkten mit dem Compoundbogen. 

Neben den Deutschen Meisterschaften zählen die Verbandspokalturniere zu den sportlichen Höhepunkten im Verbandsleben. Nachdem 2003 zur 
ersten Auflage des Verbandspokals in Vellmar nur jeweils 5 Recurve- und Compoundteams starteten, konnten vergangenes Jahr in Jena 
7 Recurve- und 9 Compoundlandesauswahlmannschaften begrüßt werden. Interessant, und zugleich einmalig, dass alle gemeldeten Teilnehmer 
ohne einen einzigen Ausfall angetreten sind. Baden-Württemberg konnte den Pokal bei den Compoundern verteidigen, während Nordrhein-
Westfalen im Recurvebereich den Gastgebern den Vortritt lassen musste.

Die Jugend traf sich im Juni in Rheinland-Pfalz, wo in Siebeldingen der Verbandspokal mit viel Liebe vorbereitet und durchgeführt wurde. Ganz 
stark war wieder das von Dieter Juchem betreute Team des BVNW, das die Recurveklasse sicher beherrschte und sich im Compoundbereich bei 
Punktgleichheit nur knapp der Auswahl des BVBW beugen musste. Ein unvergessliches Erlebnis wird für alle Augenzeugen die kleine Windhose 
bleiben, die die Trainingsjacke von Bundesjugendleiter Ralf Kelling und einige Wertungskarten durch die Lüfte wirbeln ließ.

Selbstverständlich sind die bisher erwähnten Turniere nur die Spitze des Eisberges. Darüber hinaus gab es zahlreiche Wettkämpfe in den 
Landesverbänden, die durch die jeweils gastgebenden Vereine auch erst mal vorbereitet, durchgeführt und ausgewertet werden müssen. Dabei 
gelingt es immer mehr Vereinen, ihre Präsenz in den örtlichen und regionalen Medien zu erhöhen, was sich unter anderem auch in erfolgreichen 
Platzierungen bei den jährlichen Sportlerumfragen niederschlägt. Zahlreiche Vereine nahmen auch wieder an der Volkssportaktion „Deutschland 
bewegt sich“ teil, wodurch auch eine Reihe neuer Mitglieder gewonnen werden konnten. Man sollte sich jetzt schon den 30. April 2005 im 
Vereinskalender anstreichen. Unser Leiter des GB Öffentlichkeitsarbeit, Mario Oehme, wird gemeinsam mit der BARMER den nächsten Aktionstag 
vorbereiteten.

2004 hielt für einige Jugendliche noch einen ganz besonderen Höhepunkt bereit. Gudrun Sitzmann vom hessischen Landesverband hatte ein 
Freizeit- und Trainingslager im Störitzland vor den Toren Berlins organisiert. Durch die materielle Unterstützung des KSC Strausberg und die 
fachkundige Trainingsanleitung durch Petr Sonnenberg wurde diese Woche für die Jugendlichen aus Hessen, Sachsen, Niedersachsen und 
Thüringen zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Der Leser mag entschuldigen, dass an dieser Stelle kritische Töne geäußert werden. Der Umgang miteinander würde wesentlich vereinfacht, wenn 
vereinbarte Meldetermine eingehalten werden. So hatte zur Teilnahme am Verbandspokal 2005 in Ettenbeuren nur der BVBW seine Bereitschaft bis 
zum vereinbarten Termin bekundet. Und noch etwas: Wenn sich eine Sportlerin oder ein Sportler zur Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft 
entscheidet, dann sollte auch die Teilnahme an der Siegerehrung eingeplant werden. Es ist für die Geehrten, aber auch für die Ausrichter eine 
Beleidigung nach dem Turnier schnell abzureisen. Aus diesem Grund werden ab 2005 keine Medaillen mehr nachgereicht.

Freuen wir uns gemeinsam auf 2005. In Erfurt wurde die Deutsche Hallenmeisterschaft erstmals in Kooperation mit dem Deutschen Behinderten-
Sportverband durchgeführt. Für die Ausrichter der Deutschen Meisterschaften und der Verbandspokale bilden die bevorstehenden Turniere sicher 
eine große Herausforderung. Im Rückblick auf 2004 kann man aber feststellen, dass die „Erstausrichter“ Minden, Siebeldingen, Heiligenstadt, 
Lauterbach, Lindenberg und Wichtshausen eine echte Bereicherung für den DBSV waren. 

In diesem Sinne allen Bogensportlern viele 5-er, 10-er oder 15-er!



Aufgrund der unterschiedlichsten Schreibweisen 
unserer Startklassen nochmals hier die Erläuterungen 
zur korrekten Bezeichnungen der Startklassen. 

ALTER GESCHL. BOGENTYPEN

U10 w Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U10 m Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U12 w Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U12 m Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U14 w Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U14 m Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U17 w Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U17 m Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U20 w Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
U20 m Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
D Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
H Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
Ü40 Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
Ü45 Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
Ü50 Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb
Ü55 Rc Cu Cb Cl Bb Lb Jb

Dabei bedeuten:

Rc Recurvebogen
Cu Compound unlimited
Cb Compound Blankbogen
Cl Compound limited
Bb Blankbogen
Lb Langbogen
Jb Jagdbogen

Die korrekte Bezeichnung wäre z.B  für einen 
Teilnehmer Ü45 Blankbogen "HÜ45 Bb”

Sport
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ALTERSKLASSENEINTEILUNG für 2005

GEBURTSDATUM ALTERSKLASSE BEITRÄGE

1.1. 1995      U10 w / m
1.1. 1993 bis 31.12. 1994 U12 w / m
1.1. 1991 bis 31.12. 1992 U14 w / m
1.1. 1988 bis 31.12. 1990 U17 w / m
1.1. 1985 bis 31.12. 1987 U20 w / m ab 1.1. 1986

1.1. 1965 bis 31.12. 1984 Damen bis 31.12. 1985
1.1. 1960 bis 31.12. 1984 Herren
1.1. 1955 bis 31.12. 1964 Ü40
1.1. 1950 bis 31.12. 1959 Ü45
  bis 31.12. 1954 Ü50
 bis 31.12. 1949 Ü55



April 2005

Mai 2005

Termine

05. Jugendpokal 2x18 m Hoyerswerda (SN) Peter Hildebrandt Tel.: 03571 972909
13. 2. Runde Landesliga Sachsen Leipzig (SN) Stephan Vorrath Tel.: 0341 6017892
19. Elterser Rucksackturnier, 3D-Hessenpokal Elters (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
19.-20. 24-Stunden-Turnier Halle (ST) Brunhilde Oelsch Tel.: 0345 6877482
27. Altmarkmeisterschaft Salzwedel (ST) Gustav Körtge Tel.: 03901 423891

Saisoneröffnungsturnier FITA-Runde Jena (TH) Thomas Röher Tel.: 03641 363654

10. 3. Hallen-Pokalwettkampf 1x50m und 1x30m Thalheim (SN) Ronald Kopp Tel.: 0371 2806356
23.-24. Sängerstadtpokal Finsterwalde (BB) Carsten Materne Tel.: 03531 62541
24. 28. Thüringenpokal FITA-Runde Jena (TH) Thomas Röher Tel.. 03641 363654

01. Bezirksmeisterschaft Feld/Wald,  Nord/Ost Kaufungen (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
01. Saisoneröffnungswettkampf, FITA Runde Freital (SN) Heinz Käfer Tel.: 0351 6492492
07. Strausspokal FITA-Runde Strausberg (BB) Anke Reuter Tel.: 03341 215621
07. Frühjahrsturnier FITA-Runde Halle (ST) Brunhilde Oelsch Tel.: 0345 6877482
07. Einladungsturnier 3  D Wichtshausen (TH) Thomas Pfeffer Tel.: 036846 409064
07.-08. Landesmeisterschaft Feld/Wald Sachsen Görlitz (SN) Dr. Gert Richter Tel.: 03581 300061
07.-08. Vulkanturnier Lauterbach, 3  D  Hessenpokal Lauterbach (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
08. 1. Runde Landesliga Sachsen Kirschau (SN) Wolfgang Spittang Tel.: 03592 380270
08. Bezirksmeisterschaft FITA  Nord/Ost Vellmar (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
14. FITA-Runde Zepernick (BB) Dietrich Dahlke Tel.: 030 9447033
21. Feldrunde Zepernick (BB) Holger Daniel Tel.: 03338 760550
21. 16. Pokalwettkampf „Dresdner Bogenschütze“ Dresden (SN) Norwid Wolff Tel.: 0351 3104200

28. Olympische Runde 2x70m Könitz (TH) Jürgen Todtenhöfer Tel.: 036732 22253
28.-29. Landesmeiterschaft Feld/Wald, Schlewig-Holstein Heikendorf (SH) Heinz Christensen Tel.: 04343 1389
29. 24. Gemeindepokal, FITA-Runde Könitz (TH) Jürgen Todtenhöfer Tel.: 036732 22253
29. Campingpokal, FITA-Runde Rostock (MV) Bernd Krüger Tel.: 0381 1206138

02.-03.
10. Verbandstag des DBSV Kaufungen (HS) Geschäftsstelle

30. 1. Spieltag Bundesliga Stefan Lehmann Tel.: 030 9319789

21.-22. Verbandspokal der Ü-Klassen Ettenbeuren (BY) Peter Schürholz Tel.: 08223 5838

28. 2. Spieltag Bundesliga Stefan Lehmann Tel.: 030 9319789

30. Aktionstag „Deutschland bewegt sich“ Mario Oehme Tel.: 0351 4725157

26.-29. Bogenmesse Coburg (BY) Uwe Beier Tel:. 09561 319388

01. Meldetermin Teilnahme Verbandspokale Geschäftsstelle

März 2005



Juni 2005

Termine

04. Landesmeisterschaften FITA Brandenburg Schwedt/O. (BB) Christine Heidenescher Tel.: 03332 31604
04. Landesjugendspiele Thüringen Bad Blankenburg (TH) Gabi Möslein Tel.: 03671 643356
04. Pokal der Stadt Dessau, FITA-Runde Dessau (ST) Willy Rohde Tel.: 0340 2201403
04. Einladungswettkampf FITA-Runde Leipzig (SN) Stephan Vorrath Tel.: 0341 6017892
04.-05. Landesmeisterschaften 3 D, Schleswig-Holstein Chiron (SH) Bernd Karla Tel.: 04872 2140
05. Verbandsrunde BBSV Heinersdorf (BB) Wolfgang Jäger Tel.: 03332 33660
05. Landesmeisterschaften FITA Thüringen Jena (TH) Thomas Röher Tel.: 03641 363654
11. Pokal am Dreiländereck Zittau (SN) Renate Neumann Tel.: 03583 691139

12. Landesmeisterschaft FITA, Schleswig-Holstein Stapelfeld (SH) Wolfgang Vaegler Tel.: 04872 7609
18. Nachwuchswettkampf Babben (BB) Carsten Materne Tel.: 03531 62541

19. 2. Runde Landesliga Sachsen Plauen (SN) Sven Teßmer Tel.: 03741 709635
25. Landesmeisterschaft Bogenlaufen Hessen Neuentha (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
25. Landesjugendspiele Sachsen Neukirchen (SN) Ronald Kopp Tel.: 0371 2806356
25.-26. Landesmeisterschaft FITA, Nordrhein-Westfalen Düsseldorf (NW) Bernhard Weidich Tel.: 05704 1425
25.-26. Landesmeisterschaft Brandenburg Feld/Wald Heinersdorf (BB) Wolfgang Jäger Tel.: 03332 33660
25.-26. Landesmeisterschaft Hessen, 3  D  Hessenpokal Neuenthal (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
26. Landesmeisterschaft FITA, Mecklenburg-Vorp. Rostock (MV) Bernd Krüger Tel.: 0381 1206138

03. Landesmeisterschaft FITA, Hessen Fulda (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409
03. Landesmeisterschaft FITA, Sachsen Leipzig (SN) Stephan Vorrath Tel.: 0341 6017892

30. 12. Körsepokal, 900-er Runde Kirschau (SN) Wolfgang Spittang Tel.: 03592 380270

13. 5. Heide-Wanderpokal 50m und 30m Merkwitz (ST) Jens-Uwe Schulze Tel.: 034927 21316
13.-14. Jugend-Cup Sarzbüttel (SH) Torsten Grothe Tel.: 04806 507

21. Kurbadpokal, FITA-Runde Schlema (SN) Wolfgang Gönnert Tel.: 03771 26559

04. 900-er Runde Glauchau (SN) Roland Sander Tel.: 03763 4025837

11.-12. Verbandspokal der Jugendklassen Laudenbach (BW) Horst Bergfelder Tel.: 06201 74161

18.-19. Bundesliga Endrunde 3. und 4. Spieltag Stefan Lehmann Tel.: 030 9319789

20.-21. Deutsche Meisterschaft Feld-/Waldrunde Malsch (BW) R. Symanczyk Tel.: 07246 941084

27.-/28. Deutsche Altersmeisterschaft FITA Finsterwalde (BB) Carsten Materne Tel.: 03531 62541

03.-04. Deutsche Meisterschaft Blank-, Jagd- und Langbogen Berlin (B) Stefan Lehmann Tel.: 030 9319789

10.-11. Deutsche Jugendmeisterschaft FITA Mönchengladbach (NW) Gudrun Kremer Tel.: 02166 130071

15. Meldetermin Deutsche Meisterschaften Feld und FITA

15. Meldetermin Deutsche Meisterschaften 3  D und Bogenlaufen

Juli 2005

August 2005

September 2005

9



Termine
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17. Seniorenwettkampf Strausberg (BB) Wolfgang Jäger Tel.: 03332 33660

17.-18. Jagdbogenturnier Redneck Bowhunter, 3D - Hessenpokal Elters (HS) Claus Moxter Tel.: 06105 946409

24. 10. Radeberger Nachtpokal 50m und 2x30m ab U14 Radeberg (SN) Steffen Petraschke Tel.: 03528 446295
24. 14. Nachtschießen 2x30m Eisenach (TH) Ralf Ziegler Tel.: 03691 841518
24. 10. Dessauer Nachtschießen 2x30 m Dessau (ST) Willy Rohde Tel.: 0340 2201403

01. Saisonausklang FITA-Runde Suhl (TH) Karl-Heinz Müller Tel.: 03681 700115
01.-02. Halali-Waldturnier Halle (ST) Mario Böhm Tel.: 0345 6867813

08. Herbstpokal, FITA-Halle 2x25m Dessau (ST) Willy Rohde Tel.: 0340 2201403
16. Jeetze-Pokal Halle 2x18m Salzwedel (ST) Gustav Körtge Tel.: 03901 423891
30. Mannschaftspokalwettkampf 2x18 m, U 10 - U 17 Freital (SN) Heinz Käfer Tel.: 0351 6492492

12. November-Turnier 2x18m Halle (ST) Brunhilde Oelsch Tel.: 0345 6877482
19.-20. Hallenwettkampf 2x18 m Leipzig (SN) Stephan Vorrath Tel.: 0341 6017892

03. 12. Dresdner Adventspokal 2x18m Dresden (SN) Nowid Wolff Tel.: 0351 3104200
04. Hallenpokal 2x18m Dessau (ST) Willy Rohde Tel.: 0340 2201403
10.-11. 13. Weihnachtsturnier Schneeberg (SN) Wolfgang Gönnert Tel.: 03771 26559

17.-/18. Deutsche Meisterschaft Damen und Herren FITA Bellingen (ST) Doreen Olitzsch Tel.: 039365 41341

24. Aufstiegsturnier Bundesliga 2006 Stefan Lehmann Tel.: 030 9319789

24.-25. Deutsche Meisterschaft 3D Wendershausen (HS) Timo Henfling Tel.: 06682 8383

08. Deutsche Meisterschaft Bogenlaufen Glauchau (SN) Roland Sander Tel.: 03763 4025837

30. Meldeschluss Kampfrichter Neuaustbildungslehrgang Hartmut v. d. Wetering Tel.: 0208 373211

19. Kampfrichter Neuausbildungslehrgang Mülheim (NW) Hartmut v. d. Wetering Tel.: 0208 373211

Oktober

September 2005

2005

November 2005

Dezember 2005

Ein Hinweis der Redaktion für den Wettkampfkalender:
An dieser Stelle müssten die Termine für Januar, Februar und März 2006 stehen. Somit wäre eine rechtzeitige Veröffentlichung der Termine 

gewährleistet !



Ausschreibungen Deutsche 
Meisterschaften des DBSV 2005

1. Termine und Austragungsorte:

1.1 Deutsche Hallenmeisterschaft Halle
FITA-Hallenrunde auf 18 Meter gem. DBSV WKO B.3.(1)

26. und 27. Februar 2005 in Erfurt (TH)

1.2 Deutsche Feldbogenmeisterschaft
DBSV Feld- und Waldrunde gem. DBSV  WKO B.3.(2)

20. und 21. August 2005 in Malsch (BW)
Kontakt: Schützengesellschaft Malsch

Reinhold Symanczyk
Muggensturmer Str. 15
76316 Malsch
Tel.: 07246 941084

1.3 Deutsche Altersmeisterschaft
FITA-Runde im Freien ab Ü40 bis Ü55 gem. DBSV WKO B.3.(1)

27. und 28. August 2005 in Finsterwalde (BB)
Kontakt: Carsten Materne

Heinrich-Heine-Str. 5
03238 Finsterwalde
Tel/Fax: 03531 62541
E-Mail: 

1.4 Deutsche Meisterschaft
Bögen ohne Visier

FITA-Runde im Freien gem. DBSV WKO B.3.(1)

03. und 04. September 2005 in Berlin (B)
Kontakt: Stefan Lehmann

Flämingstraße 91
12689 Berlin
Tel.: 030 9319789
Fax: 030 22197232
E-Mail: 

materne-gieritz@t-online.de

stefanmlehmann@aol.com

1.5 Deutsche Jugendmeisterschaft 
FITA-Runde im Freien gem. DBSV WKO B.3.(1)

10, und 11.September. 2005 in 
Mönchengladbach (NW)
Kontakt: PSV Mönchengladbach

Gudrun Kremer
Pappelweg 1
41238 Mönchengladbach
Tel: 02166 130071

1.6 Deutsche Meisterschaft
Damen und Herren

FITA-Runde im Freien gem. DBSV WKO B.3.(1)

17. und 18. September 2005 in Bellingen (ST)
Kontakt: Doreen Olitzsch

Gutshof 8
39579 Demker
Tel.: 039365 41341
Fax: 039365 94339
E-Mail: 

1.7 Deutsche Meisterschaft 3D Waldrunde
24. und 25. September 2005 in 
Wendershausen (HS)
Kontakt: Timo Henfling

Schloßstraße 8
36142 Tann/Rhön
Tel.: 06682 8383

1.8 Offene Deutsche Meisterschaft im 
Bogenlaufen

alle Klassen gem. DBSV WKO 

08. Oktober 2005 in Glauchau (SN)

DOlitzsch@aol.com

Kontakt: Roland Sander
Zwinger 15
08371 Glauchau
Tel: 03763 / 4025837
Fax: 03763 / 75685
Mobil: (1 60) 92 63 59 37
E-Mail: 

2. Wettbewerbe

2.2 Deutsche Meisterschaft Feldbogen
2.2.1 Feldrunde
12 Stände unbekannte Entfernungen nach 
FITA-Regel;
12 Stände bekannte Entfernungen nach FITA-
Regel
Es wird ein Kurs von 24 Ständen aufgestellt. 
Die geraden Standnummern sind die 
bekannten Entfernungen; die ungeraden 
Standnummern sind die unbekannten 
Entfernungen.

2.2.2 Waldrunde (Tierbildrunde)
28 Stände unbekannte Entfernungen nach 
DBSV Wettkampfordnung.

2.2.3 Die Meisterschaft
Sie ist für folgende Klassen ausgeschrieben:
U12 bis Ü55 Bogenarten nach der WKO.
Für Jagdbogen ist nur Einzelwertung ausge-
schrieben.

Zulassung:
Die Zulassung zur Meisterschaft erfolgt nach 
Platzkapazität über die Rangliste. Folgende 

roland.sander@the-bowmen.de

Ausschreibungen



Mindestergebnisse müssen durch die Landes-
verbände bestätigt werden:

Herren Damen
Langbogen 120 Punkte 100 Punkte
Blankbogen 160 Punkte 120 Punkte
Jagdbogen 140 Punkte 110 Punkte
Compound Blank 180 Punkte 130 Punkte
Recurvebogen 200 Punkte 160 Punkte
Compoundbogen 240 Punkte 200 Punkte

Mannschaftswertung:
Eine Vereinsmannschaft besteht aus 3 Teil-
nehmern eines Vereins - der gleichen 
Bogenart - über alle Altersklassen, die vor 
Beginn namentlich gemeldet werden müssen 
(siehe hierzu DBSV Wettkampfordnung 
Ziff.A.12.(3). und A.13.(3)).

Siegerehrung:
Die Siegerehrung erfolgt getrennt nach Feld- 
und Waldrunde.

Zeitplan:
Samstag ab 08:00 Uhr Gerätekontrolle und 

      Einschießen
09:15 Uhr Begrüßung
09:30 Uhr Wettkampfbeginn

Sonntag 09:00 Uhr Wettkampfbeginn
ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

Meldeschluss: 15. Juli 2005 (Poststempel)

2.3 Deutsche Altersmeisterschaft
Ausgeschrieben für Recurve und Compoun. 
Die Meisterschaft wird an zwei Tagen 
ausgetragen. Sie besteht aus einer FITA-
Runde im Freien ohne Finale.
Damen Ü40
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm

je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Damen Ü50
je 36 Pfeile 60 u. 50m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 40 u. 30m Auflage   80cm
Herren Ü45
je 36 Pfeile 90 u. 70m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Herren Ü55
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm

Alle Compoundklassen schießen die 30 Meter 
auf Einzel-Spotscheiben (6-10).

Schießzeit weite Entfernungen
= 6 Pfeile in 4 Minuten

Schießzeit kurze Entfernungen
= 3 Pfeile in 2 Minuten

Mannschaftswertung:
Eine Vereinsmannschaft besteht aus 3 Bogen-
sportlern, die vor Beginn der Meisterschaft 
namentlich gemeldet werden müssen.
1. über alle Klassen Recurve
2. über alle Klassen Compound
Die Ziff. A.6 der DBSV Wettkampfordnung ist 
zu beachten.

Zeitplan:
Samstag ab 12:30 Uhr Gerätekontrolle

13:00 Uhr Einschießen
13:45 Uhr Begrüßung
14:00 Uhr Wettkampfbeginn

      lange Entfernungen
Sonntag 09:00 Uhr Einschießen

10:00 Uhr Wettkampfbeginn
      kurze Entfernungen

ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

Meldeschluss: 15. Juli 2005 (Poststempel)

2.4 Deutsche Meisterschaft mit Bögen 
ohne Visier
Ausgeschrieben für Blank- Jagd- und Langb-
ogen, ohne Visier.
Die Meisterschaft wird an zwei Tagen 
ausgetragen. Sie besteht aus einer Spezial-
FITA-Runde im Freien ohne Finale.
U12
72 Pfeile  30m Auflage 122cm
72 Pfeile  20m Auflage   80cm
Alle anderen Klassen
je 36 Pfeile 50 u. 40m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 30 u. 20m Auflage   80cm

Die Teilnehmer der Klasse U12 müssen am 
ersten Tag über mindestens 6 Pfeile verfügen!

Schießzeit weite Entfernungen
= 6 Pfeile in 4 Minuten

Schießzeit kurze Entfernungen
= 3 Pfeile in 2 Minuten

Es schießen alle Teilnehmer, getrennt nach 
Damen und Herren sowie nach den 
Bogenklassen: Eine Einteilung nach 
Altersklassen außer U12 findet nicht statt.

Zeitplan:
Samstag ab 12:30 Uhr Gerätekontrolle

13:00 Uhr Einschießen
13:45 Uhr Begrüßung
14:00 Uhr Wettkampfbeginn

      lange Entfernungen
Sonntag 09:00 Uhr Einschießen

10:00 Uhr Wettkampfbeginn
      kurze Entfernungen

ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

Meldeschluss: 15. Juli 2005 (Poststempel)



2.5 Deutsche Jugendmeisterschaft
Ausgeschrieben für Recurve und Compound 
Die Meisterschaft wird an zwei Tagen 
ausgetragen. Sie besteht aus einer FITA-
Runde im Freien ohne Finale.
U12
72 Pfeile 30m Auflage 122cm
72 Pfeile 20m Auflage   80cm
U14
je 36 Pfeile 50 u. 40m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 30 u. 20m Auflage   80cm
U17w
je 36 Pfeile 60 u. 50m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 40 u. 30m Auflage   80cm
U17m
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
U20w
je 36 Pfeile 70 u, 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
U20m
je 36 Pfeile 90 u. 70m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Compoundklassen ab U17 schießen die 30m 
auf Einzel-Spotscheiben (6-10).

 Schießzeit weite Entfernungen
= 6 Pfeile in 4 Minuten

 Schießzeit kurze Entfernungen
= 3 Pfeile in 2 Minuten

Mannschaftswertung:
Eine Vereinsmannschaft besteht aus 3 Bo-
gensportlern, die vor Beginn der Meisterschaft 
namentlich gemeldet werden müssen:
1. über alle Klassen U12 - U20 Recurve
2. über alle Klassen U12 - U20 Compound
Die Ziff. A.6 der DBSV Wettkampfordnung ist 
zu beachten.

Zeitplan:
Samstag ab 12:30 Uhr Gerätekontrolle

13:00 Uhr Einschießen
13:45 Uhr Begrüßung
14:00 Uhr Wettkampfbeginn

      lange Entfernungen
Sonntag 09:00 Uhr Einschießen

10:00 Uhr Wettkampfbeginn
      kurze Entfernungen

ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

Meldeschluss: 15. Juli 2005 (Poststempel)

2.6 Deutsche Meisterschaft Damen und 
Herren
Ausgeschrieben für Recurve und Compound  
Die Meisterschaft wird an zwei Tagen 
ausgetragen. Sie besteht aus einer FITA-
Runde im Freien ohne Finale.
Damen
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Herren
je 36 Pfeile 90 u. 70m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Compoundklassen schießen die 30m auf 
Einzel-Spotscheiben (6-10).

Schießzeit weite Entfernungen
= 6 Pfeile in 4 Minuten

Schießzeit kurze Entfernungen
= 3 Pfeile in 2 Minuten

Mannschaftswertung:
Eine Vereinsmannschaft besteht aus 
3 Bogensportlern, die vor Beginn der 
Meisterschaft namentlich gemeldet werden 

müssen:
1. über alle Klassen Recurve
2. über alle Klassen Compound
Die Ziff. A.6 der DBSV Wettkampfordnung ist 
zu beachten.

Zeitplan:
Samstag ab 12:30 Uhr Gerätekontrolle

13:00 Uhr Einschießen
13:45 Uhr Begrüßung
14:00 Uhr Wettkampfbeginn

      lange Entfernungen
Sonntag 09:00 Uhr Einschießen

10:00 Uhr Wettkampfbeginn
      kurze Entfernungen

ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

Meldeschluss: 15. Juli 2005 (Poststempel)

2.7 Deutsche Meisterschaft 3D
Die Meisterschaft besteht aus dem 
Gesamtergebnis der 3D-Waldrunde und der 
3D-Jagdrunde.
Sie ist für folgende Klassen ausgeschrieben:

U12 bis Ü55
Bogenarten nach der Wettkampfordnung

Zulassung:
Die Meisterschaft ist für maximal 224 Teil-
nehmer (28 X 4 X 2) ausgeschrieben Es 
können für die Ranglisten auch Ergebnisse 
aus Turnieren mit 3D- und Tierbildrunden 
herangezogen werden. Voraussetzung, die 
Ergebnisse sind durch 28 teilbar.
Die Zulassung zur Meisterschaft erfolgt nach 
Platzkapazität über die Rangliste. Folgende 
Mindestergebnisse müssen durch die Landes-



Verbände bestätigt werden:
Herren Damen

Langbogen 120 Punkte 100 Punkte
Blankbogen 160 Punkte 120 Punkte
Jagdbogen 140 Punkte 110 Punkte
Compound Blank 180 Punkte 130 Punkte
Recurvebogen 200 Punkte 160 Punkte
Compoundbogen 240 Punkte 200 Punkte

Mannschaftswertung:
Eine Vereinsmannschaft besteht aus 3 Teil-
nehmern eines Vereins - der gleichen 
Bogenart - über alle Altersklassen, die vor 
Beginn namentlich gemeldet werden müssen 
(siehe hierzu DBSV Wettkampfordnung 
Ziff.A.12.(3). und A.13.(3)).

Siegerehrung:
Die Siegerehrung erfolgt nach der Jagdrunde 
am zweiten Tag

2.7.1. 3D Waldrunde
28 Stände unbekannte Entfernungen nach 
DBSV Wettkampfordnung. Für jeden 
Teilnehmer zählt bei jedem Tier der erste 
treffende Pfeil und beendet das Schießen. Es 
dürfen maximal 3 Pfeile je Tier geschossen 
werden.
Die Trefferwerte werden bei der Meisterschaft 
bekannt gegeben.

2.7.2. Jagdrunde
28 Stände unbekannte Entfernungen nach 
DBSV Wettkampfordnung. Jeder Teilnehmer 
darf je Tier nur einen Pfeil schießen.
Die Trefferwerte werden bei der Meisterschaft 
bekannt gegeben.

Zeitplan:
Samstag ab 08:00 Uhr Gerätekontrolle und 

      Einschießen
09:15 Uhr Begrüßung
09:30 Uhr Wettkampfbeginn

Sonntag 09:00 Uhr Wettkampfbeginn
ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

Meldeschluss: 15.August 2005 
(Poststempel)

2.8 Offene Deutsche Meisterschaft 
Bogenlaufen
Ausgeschrieben Bögen Recurve (mit und 
ohne Visier), Langbogen oder Jagdbogen.
Wettkampf:
Es wird mit einer Laufstrecke begonnen, 
zwischen den Laufstrecken muss eine Serie 
von 3 Pfeilen geschossen werden.
Pro Fehlschuss wird eine Strafrunde gelaufen. 
Diese beträgt in der U10 45 Meter, in den 
restlichen Klassen 100 Meter.
Jeder Teilnehmer muss 12 Pfeile zur 
Verfügung haben (U10 - U14, 9 Pfeile), da alle 
Pfeile erst nach dem gesamten Lauf gezogen 
werden.

Laufstrecken:
U10 4 x 300m 3 x 3 Pfeile
(Keine Vergabe des Titels „Deutscher Meister“)

U12 u. U14 4 x 500m 3 x 3 Pfeile

Alle anderen Klassen
5 x 700m 4 x 3 Pfeile

Die Schießentfernung beträgt für alle Klassen
20m (U10 - 10m)

Scheibengrößen:
Standard- Tradition.
bogen Bogen

U10 bis U14 40 cm 60 cm
Alle  anderen 20 cm 40 cm
Klassen.

Zeitplan:
Wird mit der Einladung bekannt gegeben

Versorgung:
Am Sportplatz sind Umzieh- und 
Duschmöglichkeiten vorhanden. Eine 
Imbissversorgung am Platz ist gewährleistet. 

Meldeschluss 15. August 2005 
(Poststempel)

Meldungen an:
Stefan Lehmann
Flämingstraße 91
12689 Berlin
Tel.: 030 9319789
Fax: 030 22197232
E-Mail:  

und an die Geschäftsstelle:
Elfi Jurkovics
Neckarstr. 11
71263 Weil der Stadt
Tel.: 07033 390751
Fax: 07033 390752
E-Mail: 

3. Teilnahmeberechtigung / Startmeldung

Die Zulassung zu den Deutschen Meister-
schaften erfolgt über Qualitätsnormen, die aus 

stefanmlehmann@aol.com

post@dbsv1959.de



Startgeld 3D-Runde
Erwachsene (Damen, Herren,Ü40 - Ü55)

  27,00 Euro
Jugendliche (U12 - U20)   14,00 Euro
Startgeld Bogenlaufen:
Erwachsene (Damen, Herren, Ü40 - Ü55)

  17,00 Euro
Jugendliche (U12 - U20)   12,00 Euro

Teilnehmer aller Klassen beim Bogenlaufen, 
die nicht Mitglied des DBSV sind, zahlen 
einen Aufschlag von:   10,00 Euro

Jeder Teilnehmer ist verpflichtet sich vor dem 
Einschießen bei der Anmeldung zu melden 
und Nachweis über das gezahlte Startgeld 
zu führen. 

Bei nicht nachgewiesener Zahlung muss 
das Startgeld erneut bezahlt werden!
Hierzu kommt ein Aufschlag von 5,- € je 
Teilnehmer. Andernfalls kann kein Start 
erfolgen!

Für Mannschaften wird eine Meldegebühr von 
15,00 Euro je Mannschaft erhoben. Sie ist am 
Meisterschaftstag mit der Mannschafts-
meldung zu entrichten.
Alle über ihre Landesverbände zur 
Meisterschaft gemeldeten und durch den 
DBSV zur Meisterschaft eingeladenen Sportler 
sind verpflichtet, auch bei Nichtantreten aus 
persönlichen Gründen, das geforderte 
Startgeld zu zahlen. Startgeld ist Reuegeld!
Bei nichtverschuldetem Fernbleiben besteht 
die Möglichkeit beim Leiter des 
Geschäftsbereichs Finanzen einen Antrag auf 
Startgeldrückerstattung ( - 2,50 Euro 
Bearbeitungsgebühr) zu stellen.
Mit der Einladung erhalten Vereine und 

Einzelmitglieder eine Rechnung. Der 
Rechnungsbetrag ist in einer Summe vor der 
Meisterschaft auf das angegebene Konto zu 
überweisen. Über die erfolgte Überweisung ist 
bei der Meisterschaft ein Nachweis zu führen.

4. Allgemeine Hinweise

4.1 Die Kampfrichterkommission und die 
Jury werden vom DBSV benannt.
4.2 Vor Beginn des Wettkampfes kann sich 
jeder Teilnehmer auf seiner Scheibe 
einschießen. Das Einschießen endet 
jeweils 15 Minuten vor Wettkampfbeginn 
(außer Hallen-, Feld-, Wald-, und 3-D 
Runde)
4.3 Die Gerätekontrolle wird während des 
Einschießens durchgeführt. 
Nachkontrollen können jederzeit - während 
des Wettkampfes - erfolgen.
4.4 Für Einsprüche und ihre Behandlung 
wird eine Gebühr von 25,00 Euro 
festgelegt; sie verfällt, wenn dem 
Einspruch nicht stattgegeben wird.
4.5 Jeder Teilnehmer erhält mit der 
Einladung eine Startnummer; diese ist 
jedoch unverbindlich und kann am 
Turniertag geändert werden.
4.6 Werden Startnummern ausgegeben, so 
sind diese, jederzeit für alle sichtbar, auf 
dem Rücken zu tragen.
4.7 Medaillen, die nicht bei der 
Siegerehrung entgegengenommen wurden, 
werden nicht nachgereicht.
4.8 Änderungen dieser Ausschreibung 
bleiben dem Veranstalter vorbehalten.

Deutscher- Bogensport-Verband 1959 e.V.
Geschäftsbereich Sport

den Ranglisten der Landesverbände sowie 
aus den eingegangenen Einzelergebnissen 
gebildet werden. Mit der Rangliste müssen die 
Sportler, die an der Deutschen Meisterschaft 
teilnehmen wollen, auf einem besonderen 
Blatt gemeldet werden.
Die Meisterschaft in den einzelnen Klassen 
wird nur durchgeführt, wenn mindestens 5 
(Jugend 3) Teilnehmer zugelassen werden 
können.

Alle Meldungen (Ranglisten und 
Teilnehmermeldung) außer Bogenlaufen 
gehen an:
Organisationsleiter Sport:

Stefan Krenski
Graudenzer Straße 13
33604 Bielefeld
Tel.: 0521 22660
Fax: 0521 22654
E-Mail: 

sowie eine Kopie an die Geschäftsstelle:
Elfi Jurkovics
Neckarstr. 11
71263 Weil der Stadt
Tel.: 07033 390751
Fax: 07033 390752
E-Mail: 

Startgeld:

Das Startgeld beträgt für alle 
Meisterschaften (außer Bogenlaufen und 
3D-Runde)
Erwachsene (Damen, Herren,Ü40 - Ü55)

  17,00 Euro
Jugendliche (U12 - U20)   12,00 Euro

stefan@krenski.com

post@dbsv1959.de



Verbandspokale des DBSV 2005

1. Termine und Austragungsorte

1.1 Verbandspokal für Landesverbands-
Auswahlmannschaften der Altersklassen
FITA-Runde im Freien ab Ü40 bis Ü55  gem. DBSV WKO B.3.(1)

21. und 22. Mai 2005 in Ettenbeuren (BY)
Kontakt: Peter Schürholz

St. Wolfgang-Str. 19
89358 Kammeltal
Tel.: 08223 5838
Fax: 08221 5737
E-Mail: 

1.2 Verbandspokal für Landesverbands-
Auswahlmannschaften Jugend
FITA-Runde im Freien gem. DBSV WKO B.3.(1)

11. und 12. Juni. 2005 in Laudenbach (BW)
Kontakt: SSV Laudenbach

Wolfgang Hofmann
Mühlstraße 2
64625 Bensheim
Tel. 06251 39289
Fax: 06251 63656
E-Mail: 

2. Wettbewerbe

2.1 Verbandspokal Altersklassen 2005
Ausgeschrieben für Recurve und Compound 
Der Wettbewerb wird an zwei Tagen 
ausgetragen. Er besteht aus einer FITA-
Runde im Freien ohne Finale.

PeterGudrunSchuerholz@t-online.de

JB.W.Hofmann@t-online.de

Damen Ü40
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Damen Ü50
je 36 Pfeile 60 u. 50m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 40 u. 30m Auflage   80cm
Herren Ü45
je 36 Pfeile 90 u. 70m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Herren Ü55
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
Alle Compoundklassen schießen die 30 Meter 
auf Einzel-Spotscheiben (6-10).

Schießzeit weite Entfernungen
= 6 Pfeile in 4 Minuten

Schießzeit kurze Entfernungen
= 3 Pfeile in 2 Minuten

Mannschaftswertung:
Eine Landesverbandsmannschaft besteht 
maximal aus je einem Bogensportler, der 
ausgeschriebenen Klassen.
1. über alle Klassen Recurve
2. über alle Klassen Compound

Zeitplan:
Samstag ab 12:30 Uhr Gerätekontrolle

13:00 Uhr Einschießen
13:45 Uhr Begrüßung
14:00 Uhr Wettkampfbeginn

      lange Entfernungen

Sonntag 09:00 Uhr Einschießen
10:00 Uhr Wettkampfbeginn

      kurze Entfernungen
ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

2.2 Verbandspokal für Landesverbands-
Auswahlmannschaften der Jugendklassen
Ausgeschrieben für Recurve und Compound 
Der Wettbewerb wird an zwei Tagen 
ausgetragen; er besteht aus einer FITA-
Runde im Freien ohne Finale.
U12
72 Pfeile 30m Auflage 122cm
72 Pfeile 20m Auflage   80cm
U14
je 36 Pfeile 50 u. 40m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 30 u. 20m Auflage   80cm
U17w
je 36 Pfeile 60 u. 50m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 40 u. 30m Auflage   80cm
U17m
je 36 Pfeile 70 u. 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
U20w
je 36 Pfeile 70 u, 60m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm
U20m
je 36 Pfeile 90 u. 70m Auflage 122cm
je 36 Pfeile 50 u. 30m Auflage   80cm

Compoundklassen ab U17 schießen die 30m 
auf Einzel-Spotscheiben (6-10)

 Schießzeit weite Entfernungen
= 6 Pfeile in 4 Minuten

Ausschreibungen



 Schießzeit kurze Entfernungen
= 3 Pfeile in 2 Minuten

Mannschaftswertung:
Eine Landesverbandsmannschaft besteht 
maximal aus je einem Bogensportler, der 
ausgeschriebenen Klassen.
1. über alle Klassen Recurve
2. über alle Klassen Compound

Zeitplan:
Samstag ab 13:00 Uhr Einschießen und

      Gerätekontrolle
13:45 Uhr Begrüßung
14:00 Uhr Wettkampfbeginn

      lange Entfernungen
Sonntag 10:00 Uhr Einschießen

10:45 Uhr Wettkampfbeginn
      kurze Entfernungen

ca. 15:30 Uhr Siegerehrung

3. Teilnahmeberechtigung /
 Wertung / Ehrung

3.1 Teilnahmeberechtigt sind 
Auswahlmannschaften der Landesverbände 
des DBSV mit je einer Mannschaft in den 
ausgeschriebenen Bogenarten.
3.2 Einzelwertung in allen angetretenen 
Altersklassen, gleichzeitig Platzpunkte für die 
Mannschaften.
3.3 Platzpunkte werden entsprechend der 
teilnehmenden Mannschaften vergeben.
z.B.: 1. Platz = 10 Punkte

(bei 9 Mannschaften)
2. Platz =  8 Punkte usw.
9. Platz =  1 Punkt

3.4 Addition der drei besten Platzpunkte für 

die Mannschaftswertung der Landesverbands-
mannschaft in den Altersklassen.
In den Jugendklassen Addition der sechs 
besten Platzpunkte je Landesverbandsmann-
schaft.
3.5 Die Landesverbandsmannschaft mit den 
meisten Platzpunkten erhält einen 
Wanderpokal. Außerdem gibt es für Platz 1 bis 
3 jeweils einen Pokal für jede Mannschaft.
3.6 In der Einzelwertung gibt es für die Plätze 
1 bis 3 in jeder Altersklasse eine Medaille.

4. Meldungen und Startgeld
Meldeschluss 1. Mai 2005 (Poststempel)

Meldungen VP Altersklassen an:
Vizepräsident Sport:

Thomas Röher
Wilhelm-Stade-Straße 11
07749 Jena
Tel.: 03647 363654
Fax: 03647 333516
E-Mail:

Meldungen VP Jugendklassen an:
Geschäftsbereich Jugend:

Ralf Kelling
Siedlungsweg 7
99195 Mittelhausen
Tel.: 0361 7458831
Fax: 0361 7458831
E-Mail: 

sowie eine Kopie an die Geschäftsstelle:
Elfi Jurkovics
Neckarstr. 11
71263 Weil der Stadt
Tel.: 07033 390751
Fax: 07033 390752
E-Mail: 

 Vizepraesident.Sport@dbsv1959.de

GB.Jugend@dbsv1959.de

post@dbsv1959.de

Startgeld beträgt je Starter:
 Altersklassen Ü40 - Ü55   12,00 Euro
Jugendklassen U12 - U20   12,00 Euro

Zahlbar durch den Landesverband nach 
Rechnungslegung mit Einzahlschein auf das 
Verbandskonto Kreissparkasse Mayen;
Konto-Nr. 17 095; BLZ 576 500 10.

5. Allgemeine Hinweise

5.1 Die Kampfrichterkommission und die 
Jury werden vom DBSV benannt.
5.2 Vor Beginn des Wettkampfes kann sich 
jeder Teilnehmer auf seiner Scheibe 
45 Minuten einschießen. Das Einschießen 
endet jeweils 15 Minuten vor Wettkampf-
beginn.
5.3 Die Gerätekontrolle wird während des 
Einschießens durchgeführt; 
Nachkontrollen können jederzeit - während 
des Wettkampfes - erfolgen.
5.4 Für Einsprüche und ihre Behandlung 
wird eine Gebühr von 25,00 Euro 
festgelegt; sie verfällt, wenn dem 
Einspruch nicht stattgegeben wird.
5.5 Änderungen dieser Ausschreibungen 
bleiben dem Veranstalter vorbehalten.

Besonderer Hinweis:
Der ausrichtende Verein (SV Ettenbeuren) hat 
in der näheren Umgebung Unterkünfte 
vorbelegt. Die Landesverbände werden 
gebeten rechtzeitig zu buchen.

Deutscher Bogensport-Verband 1959 e.V.
Geschäftsbereich Sport



Rückblicke
(SL-b) Das Jahr 2004 hatte im Bogensport-Verband Berlin wieder einige Höhepunkte zu bieten.
Als erstes und wichtigstes war zu vermerken, dass wir ab 2004 3-stellige Mitgliederzahlen zu vermelden hatten, die aus 7 Vereinen stammen.
Der stetige Zuwachs in unserem Landesverband ist der kontinuierlichen Arbeit mit allen Bogensportlern in Berlin zu verdanken. Wir suchen das 
Gespräch und nicht die Konfrontation und können so unser attraktives Sportprogramm in Mitgliederzuwachs umsetzen.
Dass wir unter aktiver Einbeziehung von Kaderschützen die Bundesliga 2004 wieder gewinnen konnten, wundert nun schon niemanden mehr.
Absoluter Höhepunkt im letzten Jahr aber war die Ausrichtung des 1. Europa-Cups im Bogenlaufen gemeinsam mit unserer 5. Deutschen 
Meisterschaft.
Nicht nur, dass diese Veranstaltung von allen Anwesenden, ob national oder international, in den höchsten Tönen als sehr gelungen gelobt wurde, 
wir konnten uns als Deutscher Bogensportverband vor der FITA präsentieren.
Dies war auch deshalb möglich, weil durch gute Zusammenarbeit der DSB die Ausrichtung gegenüber der FITA und der EMAU durch den DBSV 
vertreten und unterstützt hat.
Hier gilt es, anzuknüpfen.
Ich glaube nicht, dass meine internationalen Kampfrichtereinsätze und die Kontakte zur FITA sowie der EMAU, die ich auch 2005 wieder haben 
werde, dem DBSV schaden, eher doch im Gegenteil.
Wir als Berliner Bogensportverband werden unseren Beitrag auch weiterhin leisten. Wir haben Spaß am Bogensport und sind immer interessiert an 
den neuen Entwicklungen. So werden wir 2005 auch die Ausrichtung der 2. Deutschen Meisterschaft der Bögen ohne Visier übernehmen und 
freuen uns schon, die Sportfreunde auf unserer Anlage begrüßen zu können.

Handtuch mit Logo Scheibe
Handtuch mit eingesticktem Motiv “Scheibe”
Frotteequalität
50 x 30 cm
fünffarbig

Bestellnummer: 3304.03

Preis:     9,50  €

Aufkleber Gropi
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, rechteckig
60 x 50 mm
mehrfarbig

Bestellnummer: 3303.04

Preis:     0,75  €



Sachsens Bogensport mit stabilerEntwicklung

(NW-sn)  Der Sächsische Bogenschützen-Verband e.V. kann dank der guten Arbeit in den Vereinen erneut auf eine stabile Entwicklung im Jahr 
2004 zurückblicken. So ist die Mitgliederzahl trotz nicht geringer Fluktuation um 14,5 % auf knapp 600 Mitglieder, davon 44,4 % Kinder und 
Jugendliche, angestiegen. Damit wurde der SBV e.V. mitgliederstärkster Landesverband im DBSV1959 e.V. An dem Zuwachs waren vor allem die 
Vereine / Abteilungen Bogensport in Dresden, Leipzig, Glauchau und Plauen beteiligt. Zum 01.01.2005 werden wir die Abteilung Bogensport des 
SSV'99 Bischheim-Häslich e.V. als neue Mitgliedsorganisation im SBV e.V. begrüßen können, die bereits 2004 in eine Reihe von sächsischen 
Wettkämpfen und in das Trainingslager einbezogen wurde. Für ihr Engagement dafür sei vor allem der Sportfreundin Ines Paul gedankt.

Gestützt auf die Aktivitäten in den Vereinen / Abteilungen Bogensport konnte im Jahr 2004 erneut ein stabiler Wettkampfbetrieb gesichert werden. 
Insgesamt organisierten die sächsischen Bogensportvereine mit Förderung durch den SBV e.V. im Jahr 2004 12 Freiluftwettkämpfe und 14 Hallen-
wettkämpfe. Dazu starteten insgesamt 629mal Kinder und Jugendliche sowie 527mal Erwachsene. Zu besonderen Höhepunkten gestalteten sich 
auch in diesem Jahr die Sachsenmeisterschaften sowohl in der Halle wie im Freien sowie im Jagdschießen mit der Teilnahme von insgesamt 202 
Kindern/Jugendlichen und 137 Erwachsenen. Dabei war bemerkenswert, dass für die Altersklasse U 17 wegen der hohen Starterzahl (52) ein 
gesonderter Durchgang zur Hallenlandesmeisterschaft durchgeführt werden musste. Außerdem können wir befriedigt vermerken, dass sich die 
Wettkämpfe in Sachsen zunehmender Beliebtheit in anderen Bundesländern erfreuen. Im Jahr 2004 waren es 317 Starter, insbesondere zu den 
Traditionswettkämpfen, so  in Dresden, Leipzig, Schlema und Cunnersdorf. An der Spitze steht aber seit Jahren das zweitägige Weihnachtsturnier 
in Schneeberg mit 206 Startern 2004, davon 91 Bogner aus nichtsächsischen Vereinen. 
Anhaltendes Interesse finden nach wie vor die Landesligawettkämpfe, die sowohl in der Halle wie in der Freiluftsaison nach dem Prinzip des 
olympischen Mannschaftswettbewerbs mit acht bzw. sieben Mannschaften durchgeführt wurden.
Noch nicht abstellen konnten wir, dass an den Freiluftwettkämpfen 2004 mit 149 Bognern nur 57 % der Beteiligten an den Hallenwettkämpfen 
(260 sächsische Sportfreunde) mitwirkten. Leider hat diesbezüglich die Einführung einer “Einsteiger”-Runde mit vereinfachten 
Wettkampfbedingungen (nur zwei Entfernungen nach eigener Wahl) keine durchgreifenden Verbesserungen erbracht.
 
Zur Förderung des Nachwuchses wurden mit finanzieller Unterstützung durch den Sächsischen Bogenschützenverband e.V. in Sachsen 2004 ein 
mehrtägiges zentrales Trainingslager in Papstdorf (Sächsische Schweiz) mit 37 Kindern/Jugendlichen und 8 Übungsleitern/Betreuern, ein Wochen-
trainingslager in Drebach für 12 Nachwuchs-Compoundschützen und ein Intensivtraining in Leipzig durchgeführt. Dadurch sowie durch weitere 
Maßnahmen der gezielten Nachwuchsförderung und eine gute Trainingsarbeit  in den Vereinen konnten Sachsens Bogensportler 2004 sehr gute 
Ergebnisse erzielen. 149 Bogner, darunter 80 Kinder und Jugendliche, konnten zu Deutschen Meisterschaften (incl. Verbandspokalwettkämpfen) 
starten. Sie belegten dabei  jeweils 17mal Platz 1, 2 und 3. Außerdem wurden von den Bogensportlern Sachsens im Jahr 2004 102 Deutsche 
Rekorde und weitere 103 Landesrekorde aufgestellt. Besonderen Anteil an diesen Ergebnissen hatten Ulrike Wagner (Ü 50 C - Ehrenfriedersdorf), 
Kerstin Stetzka (Ü 40 LB  Dresden) und Christoph Paul (U 14/17 m BB Hoyerswerda). Diese Rekordflut wurde vor allem durch die ansteigende Zahl 
von Startern mit Bögen ohne Visier sowie durch die Veränderung der Entfernungen bei der U 17 w und Ü 50 begünstigt.

Wie bereits in den Vorjahren hat sich in Sachsen auch 2004 der Anteil jener Mitglieder ausgeweitet, die sich dem Blank-, Jagd- oder Langbogen 
zuwenden. Und die Tendenz hält an. Im Dresdner Bogenschützenverein z.B. wird bereits in 19 Klassen mit Bögen ohne Visier trainiert. Auch beim 



BSC Glauchau e.V., BSC Friedewald, SC 
Hoyerswerda und weiteren Vereinen wächst 
die Zahl der Interessenten. Daher begrüßen 
wir die Festlegungen des DBSV zur 
gleichberechtigten Behandlung dieser 
Bogenarten im Wettkampfbetrieb (eigene 
Deutsche Meisterschaft, 
Rekordanerkennungen etc.).
 
Anteil an den guten Ergebnissen 2004 haben 
nicht zuletzt die Übungsleiter. Wir freuen uns 
darüber, dass wir zur Zeit auf 56 lizenzierte 
Übungsleiter in den Bogensportvereinen/-
abteilungen Sachsens zurückgreifen können. 
Für 2005 planen wir sowohl einen neuen 
Übungsleiterausbildungslehrgang als auch 
eine Übungsleiterfortbildungsveranstaltung zur 
Lizenzverlängerung. Bedauerlich ist nur, dass 
der DBSV seit Jahren keine Trainer-B-Aus- 
und Fortbildung durchgeführt hat.

Wie in jedem Jahr organisierten wir auch 2004 
eine Kampfrichterfortbildung zur Lizenz-
verlängerung. Ein Sportfreund beendete 2004 
seine Kampfrichterausbildung. Somit kann 
festgestellt werden, dass der Sächsische 
Bogenschützenverband über 26 lizenzierte 
Kampfrichter verfügt.

Für die 2004 erreichten Leistungen gilt 
letztlich unser Dank allen Funktionären, 
Übungsleitern und Kampfrichtern in den 
sächsischen Bogensport-Vereinen/-
Abteilungen. Nur durch ihren anhaltenden, 
uneigennützigen ehrenamtlichen Einsatz für 

die Entwicklung des Bogensports in ihren 
Vereinen und in Sachsen allgemein waren 
diese Ergebnisse sächsischer Bogner 
möglich. Wir hoffen, dass wir noch lange mit 
ihrem Engagement rechnen können. Zugleich 
orientieren wir darauf, für die Vereins-
/Abteilungsleitungen zunehmend jüngere 
Kader zu gewinnen, um die erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen zu können.

Zusammenfassend sind wir überzeugt davon, 
dass wir auch im Jahr 2005 mit Unterstützung 
durch die Vereine weitere Fortschritte für den 
Bogensport in Sachsen organisieren und 
sichern können.

Aufkleber Compound
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
45 x 45 mm
dreifarbig

Bestellnummer: 3303.10

Preis:     0,75  €

Aufkleber Langbogen
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
45 x 45 mm
dreifarbig

Bestellnummer: 3303.12

Preis:     0,75  €

Aufkleber Recurve
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
45 x 45 mm
dreifarbig

Bestellnummer: 3303.11

Preis:     0,75  €



Das Jahr 2004 wird für die Thüringer Bogensportler so schnell nicht zu toppen sein: Mario 
Oehme (BSV Gera) sorgte mit Gold bei den Paralympics in Athen für Aufsehen, Andrea Weihe 
vom BSV Könitz belegte bei der EM in Brüssel Rang 5 im Einzel und holte Team-Bronze. Dazu 
kam für Weihe Rang 2 beim Grand Prix-Turnier in Rovereto (Italien). Sie gewann Freiluft-DBSV-
Titel Nr. 6 in Folge und holte sich beim heimischen Gemeindepokal in Könitz den Deutschen 
Rekord mit 1384 Ringen. Das waren Leistungen in einer der sogenannten Randsportarten, die 
mit den Plätzen 5 (Weihe) und 8 (Oehme) bei der Wahl zu den Thüringer Sportlern des Jahres 
auch offiziell Anerkennung fanden. Dazu belegte Christian Engelhardt vom SV Erfurt-West 90 bei 
der Junioren-WM in Lilleshall mit dem Team den zweiten Rang.

Der Jenaer Thomas Röher wurde für seine Verdienste um den Bogensport und den DBSV beim 
außerordentlichen Verbandstag in Kaufungen mit der höchsten Auszeichnung des Verbandes, 
dem ‚Goldenen Ehrenring' ausgezeichnet. Thomas Röher ist seit 1988 Vizepräsident Sport, 
schon seit 1982 Präsidiumsmitglied und selbst fast 40 Jahre aktiv. Dem nicht mehr 
kandidierenden Finanzvorstand Axel Ziegegeist (Pößneck) wurde in Kaufungen die Ehrennadel 
des DBSV in Gold überreicht. 

Auch als Ausrichter machte der mit 300 Mitgliedern zu den kleineren Fachverbände im DBSV 
zählenden Thüringer Bogensport-Verband von sich reden und veranstaltete in 2004 gleich drei 
nationale Meisterschaften: Den Verbandspokal und die DM für die Ü-Klassen in Jena und 
Heiligenstadt sowie die DM 3-D in Wichtshausen. Den Ü-Klassen-Cup konnte die Thüringer 
Recurveauswahl für sich entscheiden. Auch in diesem Jahr findet mit den Hallenmeisterschaften 
Ende Februar in Erfurt wieder ein nationaler Höhepunkt in Thüringen statt. Die DM der 
Behinderten wird mit in diese Meisterschaft integriert - eine Initiative von Mario Oehme, der im 
Oktober 2004 in das Präsidium des DBSV gewählt wurde und für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig ist. Ein Schritt zum „Dachverband aller Bogenschützen“, was sich der DBSV 1990 auf 
die Fahnen geschrieben hatte?

Eine Neuerung wird es bei den Landesjugendspielen Anfang Juni geben. Unter dem Dach des 
Landessportbund (LSB) richten der Thüringer Bogensport-Verband und die im Schützenbund 
organisierten Bogensportler ihren Wettkampf gemeinsam aus. Damit wird schon der Spagat 
deutlich, den der Thüringer Verband machen muss. Als Fachverband historisch gewachsen, zählt 
für den LSB  gerade in Zeiten knapper Kassen - letztlich nur die Organisationsstruktur des 
Deutschen Sportbundes. Die eingangs genannten Erfolge „zählen“ also nicht für den TBSV. Das 
schmerzt, und der Landesverband erwartet mit Spannung die Richtung, die das neu gewählte 
Präsidium einschlagen wird.
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Aufkleber Scheibenschießen
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
100 x 100 mm
sechsfarbig

Bestellnummer: 3303.01

Preis:     1,50  €

Aufkleber Feld
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
100 x 100 mm
dreifarbig

Bestellnummer: 3303.05

Preis:     1,25  €

Aufkleber Wald
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
100 x 100 mm
zweifarbig

Bestellnummer: 3303.06

Preis:     1,00  €

BUNDESLIGA

Aufkleber Bundesliga
Aufkleber mit selbstklebendem Rücken
Folie, quadrat
100 x 100 mm
dreifarbig

Bestellnummer: 3303.09

Preis:     1,00  €



Deutsche Altersmeisterschaften des DBSV am 27. und 28. August 2005 in der Sängerstadt Finsterwalde

Finsterwalde, eine kleine Stadt ganz im Süden Brandenburgs, ist vielerorts als Sängerstadt bekannt. Wer kennt ihn nicht, den Gassenhauer „Wir 
sind die Sänger von Finsterwalde“? Vor über 100 Jahren als Teil eines Theaterstückes entstanden, beschreibt er noch heute die schöne und 
sangesfreudige Stadt Finsterwalde. Alle zwei Jahre treffen sich zahlreiche Chöre, Musikgruppen und Kapellen zum traditionellen Sängerfest. 
Bis ins 13. Jahrhundert lässt sich die Geschichte der Stadt zurückverfolgen, die sich vor allem durch das Tuchmachergewerbe einen Namen 
machte. Auch heute noch bildet Finsterwalde einen bedeutenden Wirtschaftsstandort in der Niederlausitz, doch das Bild der Fabrikstadt mit rußigen 
Schornsteinen ist längst überholt. Stattdessen lädt die Altstadt mit ihrer Park- und Schlossanlage und vielen Cafes und Gaststätten zum Verweilen 
ein. Kulturhistorisches ist im Kolonialwarenladen von 1850 und dem angeschlossenen Kreismuseum zu erfahren. 
Umgeben von weiten Wald- und Heideflächen und klaren Badeseen bietet das Umland viele Möglichkeiten zur Erholung. Beliebte Ausflugsziele 
sind Schlösser und Parkanlagen in Sallgast sowie Fürstlich Drehna, die begehbare Förderbrücke F60 bei Lichterfeld, das Weißgerbermuseum und 
die Zisterzienserklosterkirche in Doberlug-Kirchhain, Europas älteste Brikettfabrik „Louise“ in Domsdorf und viele weitere mehr. Auch der Spreewald 
und der Lausitzring sind immer einen Besuch wert.
Bogenschießen hat in Finsterwalde seit 1969 Tradition. Mehrere Deutsche- und DDR- Meistertitel wurden seitdem erkämpft. Seit mehr als 25 
Jahren wird der Sängerstadtpokal alljährlich am letzten Aprilwochenende ausgeschrieben. Obwohl viele Schützen und Gäste den BSV Grün-Weiß 
Finsterwalde gerade wegen seines idyllisch gelegenen Platzes im Babbener Wald immer wieder gern besuchen, wird die Altersmeisterschaft 2005 
im „Stadion des Friedens“ in der Finsterwalder Bürgerheide ausgetragen. Ein geschichtsträchtiger Ort, fanden dort doch auch DDR-Meisterschaften 
statt. 
Die Bogenschützen und die Stadt Finsterwalde freuen sich auf Euren Besuch, wünschen „Alle ins Gold!“ und einen angenehmen Aufenthalt.

Die Ausrichterorte 2005 im Überblick

Nachdem die Deutschen Hallenmeisterschaften in Erfurt schon gelaufen sind, wenn Sie verehrter Leser das Heft in die Hand bekommen, und die 
Stadt Finsterwalde als Ausrichter der Altersklassenmeisterschaft an anderer Stelle dieser Ausgabe vorgestellt wird, seien ein paar Worte zu den 
Austragungsstätten der Deutschen Meisterschaften und Verbandspokale 2005 in chronologischer Reihenfolge festgehalten. 

Ettenbeuren liegt im Landkreis Günzburg im Westen des Freistaates Bayern.  Der Verein war im Jahre 2000 ein perfekter Ausrichter der 
Deutschen Meisterschaften der Damen und Herren. Nach Jena 2004 sagten die Bayern spontan ihre Bereitschaft zur Ausrichtung des 
Verbandspokals der Ü-Klassen zu. Vielleicht gelingt es 2005 noch mehr Landesverbänden die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften zu toppen? 

Laudenbach liegt an der Bergstraße, ganz im Norden des Bundeslands Baden-Württemberg. Die Laudenbacher sind zum zweiten Mal Gastgeber 
des Jugendverbandspokals und haben mit der glanzvollen Ausgestaltung der Deutschen Altersmeisterschaften 2003 Maßstäbe gesetzt. Da die 
Quartierbeschaffung im Umkreis von Laudenbach nicht ganz so einfach ist, will man die Möglichkeit prüfen, ob die Jugendlichen für ein oder zwei 
Nächte ihre Zelte auf der Anlage aufbauen dürfen.

Ausrichter



Opladen ist ein Ortsteil der rheinischen Stadt Leverkusen. Das Team um 
den Vereinsvorsitzenden Manfred Brenne organisierte schon viele 
Meisterschaften im Bereich des Behindertensport-Verbands und wird zum 
wiederholten Male Ausrichter der Bundesligaendrunde sein.

Malsch ist mit seiner gleichnamigen Schützengesellschaft erstmals 
Ausrichter einer DBSV-Meisterschaft. Nachdem die Bogenfreunde Baden 
im vergangenen Jahr zahlreiche Medaillen bei den Deutschen abgeräumt 
haben, darf man auf einen sicherlich interessanten Parcour zwischen 
Karlsruhe und Baden-Baden hoffen.

In Berlin wird das Stadion des 1. Mai im Stadtbezirk Lichtenberg die 
Austragungsstätte der 2. Deutschen Meisterschaften für Bögen ohne 
Visier sein. Die Heimstätte des Bundesligasiegers 2004 Bau-Union Berlin 
hat sich bereits bei mehreren Deutschen im Bogenlaufen als geeigneter 
Austragungsort erwiesen. Unser Ehrenmitglied Hilde Lehmann hatte die 
Verpflegung der Teilnehmer bisher immer bestens im Griff.

Mönchengladbach im niederrheinischen Tiefland wird die Jugend 2005 
empfangen. Um möglichst vielen Teilnehmern eine preisgünstige 
Unterkunft zu ermöglichen, wurde die Jugendherberge „Hardter Wald“ 
vorreserviert. Die Mönchengladbacher mit dem Ehrenmitglied Toni Krug 
in ihren Reihen sind sehr turniererfahren, richten aber erstmals eine 
Meisterschaft für den Gesamtverband aus. 

Bellingen ist nach der Jugendmeisterschaft 1994 zum zweiten Mal 
Ausrichter einer Deutschen. Nach einigen Höhen und Tiefen hat sich der 
Verein in der Altmark stabilisiert. Der Bogenplatz ist wunderschön 
gelegen und gut gepflegt, bei ungünstigem Wetter aber auch sehr 
windanfällig.

Tann ist ein kleines Städtchen in der Rhön. Die dort beheimateten Red 
Neck Bowhunters sind über die Grenzen Hessens auf den Feldturnieren 
bekannt und haben sich mit Sicherheit schon die eine oder andere 
„Gemeinheit“ für ihren Kurs zur 3-D-Meisterschaft ausgedacht.
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Glauchau liegt in Westsachsen direkt an der A 
4. Der Heimatverein unseres Ehrenmitglieds 
Heinz Schramm konnte in den letzten Jahren 
einen deutlichen Mitgliederzuwachs 
verzeichnen. Die Glauchauer 900-er Runde 
hat einen festen Platz im sächsischen 
Turnierkalender. Mit der Ausrichtung der 
Bogenlaufmeisterschaften wird der Verein 
sportliches Neuland betreten.

Deutsche Hallenmeisterschaften am 26. und 27. Februar 2005 in Erfurt

Eine Premiere ganz besonderer Art gab es bei den Deutschen Hallenmeisterschaften 2005. In 
der Erfurter Leichtathletikhalle trugen der Deutsche Behinderten-Sportverband und der Deutsche 
Bogensport-Verband ihre Meisterschaften gemeinsam aus. Am Samstagvormittag waren 
20 Scheiben für die Behindertensportler reserviert. Unter ihnen trat auch Paralympicsieger Mario 
Oehme zu seiner ersten Deutschen nach dem Olympiasieg an und sicherte sich auch sogleich 
den Titel. Bedingt durch einen wahren Boom in den Klassen Langbogen, Blankbogen und 
Jagdbogen mussten die Qualifikationszahlen in den anderen Bogenklassen nach oben 
geschraubt werden. Dies hatte zur Folge, dass es zwar auch in den traditionell am stärksten 
besetzten Klassen nur relativ kleine Teilnehmerfelder gab, der Spannung im Kampf um die 
einzelnen Titel tat dies jedoch keinen Abbruch. Die Schnellwertung lag in den bewährten Händen 
des Schefflenzer Teams um Eckard Höldrich. Auf sechs Monitoren konnte der Zuschauer die 
Rangelei um die Medaillen recht zeitnah verfolgen. Schade, dass aufgrund der Grippewelle und 
des erneuten Wintereinbruchs einige der Qualifizierten dem Turnier fern bleiben mussten. Wenn 
über 400 Bogensportler an zwei Tagen ihre Meisterschaften absolvieren, bleibt es nicht aus, 
dass einige Klassen erst Sonntagabend recht spät nach Hause kommen konnten. Alle Medaillen-
gewinner aufzulisten reicht der Platz nicht und ein Ergebnis eines U 12 Blankbogenschützen mit 
der Ringzahl eines Aktiven aus der Kasse Herren Compound zu vergleichen, fällt natürlich 
schwer. Die Ergebnisse konnten jedoch bereits einen Tag nach dem Abschluss der Wettkämpfe 
auf der Homepage des DBSV eingesehen werden. Neben den guten sportlichen Leistungen gilt 
es aber auch die gute organisatorische Leistung der Erfurter Sportfreunde für diese 
Doppelveranstaltung hervorzuheben. Unterstützt durch ein gut harmonisierendes Kampfrichter-
team um Stefan Lehmann waren die Bedingungen optimal. Die Halle bot Platz für 33 Scheiben 
und auch der Platz hinter der Schützenlinie war weiträumig gewesen. Frank Weimann und seine 
Helfer hatten zwei Tage voll zu tun, dafür klappte aber auch alles wie am Schnürchen. Nicht 
wenige Teilnehmer fragten nach dem Turnierende, wann der SV Erfurt 90 West nach 2001 und 
2005 das nächste Mal als Ausrichter zur Verfügung stehen wird.
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Sehr geehrte Bogensportlerin, sehr geehrter Bogensportler,

bevor Sie das Bestellformular ausfüllen, nehmen Sie bitte unsere Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen (AGB) mit der Information über das Ihnen zustehende Rückgaberecht zur 
Kenntnis. Bitte lesen Sie die AGB aufmerksam. Mit Eingang der schriftlichen Bestellung 
akzeptieren Sie die AGB.
Schon im voraus danken wir Ihnen für Ihr Vertrauen, das Sie uns mit Ihrer Bestellung 
beweisen möchten. Wir werden alles tun, um Ihre Erwartungen zu erfüllen. Alle angebo-
tenen Artikel wurden exklusiv für den Deutschen Bogensport-Verband 1959 e.V. hergestellt. 
Wir sind offen zu unseren Kunden. Sie können mit uns reden, auch wenn Sie einmal Anlass 
zur Unzufriedenheit oder Vorschläge haben sollten. Wir hören Ihnen zu und versuchen, 
eventuelle Meinungsdifferenzen auszugleichen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) des Deutschen Bogensport-Verbandes 1959 
e.V.   Stand: 01.01.2002

Vertragsabschluss und Rücktritt
Der Kaufvertrag kommt mit der Anlieferung Ihrer Bestellung zustande. Alle Angebote sind 
freibleibend. Die Auslieferung der Artikel erfolgt nach Eingang Ihrer Bestellung. Der Preis 
richtet sich nach der aktuellen Preisliste. Wir liefern, solange der Vorrat reicht. Das Recht auf 
Teillieferungen behalten wir uns vor. Bei Schreib-, Druck-, und Rechenfehlern auf unserem 
Prospekt sind wir zum Rücktritt berechtigt. Wir behalten uns vor, Bestellungen nicht 
anzunehmen. Bestellungen werden nur ausgeliefert, wenn alle vorausgegangenen 
Lieferungen bezahlt worden sind.

Porto- und Verpackungskosten
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir einen Teil der Kosten für Porto und Verpackung 
berechnen müssen. Pro Sendung wird ein Versandkostenanteil von € 5,00 erhoben. Bei 
Versand ins Ausland fallen zusätzliche Kosten für Zoll und Fracht an.

Zahlung
Der niedrigste Bestellwert beträgt € 20,00 zuzüglich Versandkosten. Die Bezahlung der 
Artikel ist nur per Bankeinzug möglich. Die gekauften Artikel bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung Eigentum des Deutschen Bogensport-Verbandes 1959 e.V.

Umtausch
Unbenutzte und originalverpackte Artikel können innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt auf 
eigene Kosten an die Auslieferadresse uneingeschränkt zurückgesandt werden Zur 
Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung der freigemachten Sendung an die 
Auslieferadresse. Nach Rücksendung werden wir geleistete Zahlungen erstatten. Bitte teilen 
Sie uns in diesem Fall ihre Bankverbindung mit.

Mängelgewährleistung
Wir haften für Mängel, die bei der Übergabe der Ware vorhanden sind. Gewisse Unter-
schiede in Farbe, Form und Dekor sind technisch bedingt. Wir bitten Sie, uns auftretende 
Mängel unverzüglich mitzuteilen. Liegt ein von uns zu vertretender Mangel der Artikel vor, 
sind wir nach eigener Wahl zur Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung berechtigt

Datenschutz
Ihre Daten sind bei uns sicher geschützt. Soweit geschäftsnotwendig und im Rahmen des 
Bundesdatenschutzgesetzes (§ 26 BDSG) zulässig, werden sie EDV-mäßig gespeichert und 
verarbeitet.

Allgemeine Hinweise
Ausstattungs- und Preisänderungen behalten wir uns vor. Eine Lieferung erfolgt nur solange 
der Vorrat reicht. Die angegebenen Preise verstehen sich inklusive Mehrwer-tsteuer.

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag, der mit aller Sorgfalt bearbeitet wird.
Ihr
Deutscher Bogensport-Verband 1959 e.V. Ort, Datum: Unterschrift:

BESTELLUNG

Straße und Hausnummer:

Telefon:

E-Mail:

Fax:

Wohnort:PLZ:

Besteller:

Lager:Eingang: Bestandsliste: Rechnung:

VERMERKE  des  DBSV

konto:Versand: Ausgabe: Quittung:

Verein, Name:

PREISARTIKELBEZEICHNUNGANZAHL

BANKVERBINDUNG UND EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Name (Falls nicht Besteller): Unterschrift:

Mit dem Einzug des Rechnungsbetrages von meinem / unserem Konto bin ich einverstanden.
Geldinstitut / Ort:Bankleitzahl:Kontonummer:

5,00  €Versandkostenpauschale:

Gesamtsumme:

Mindestbestellwert:     €   20,00

AGBAGB
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